
WWTF Project LS13-017

Individual function and social role of oxytocin-like neuropeptides in ants

Zusammenfassung

Ähnlich dem Menschen formen auch staatenbildende Insekten wie Ameisen Gesellschaften, die durch
effiziente Arbeitsteilung und gemeinsame Pflege der Nachkommen gekennzeichnet sind. Auf individueller
Ebene erscheinen diese Ähnlichkeiten auf den ersten Blick gering, jedoch hat die Entschlüsselung des
menschlichen Erbgutes und einiger der 14,000 verschiedenen Ameisenarten gezeigt, daß Ameisen und
Menschen auf der Ebene der Gene und Proteine große Gemeinsamkeiten aufweisen. Demnach besitzen
auch Ameisen die genetischen Grundlagen eines Hormonsystems, basierend auf den Neuropeptiden
Oxytozin und Vasopressin, welches beim Menschen zur Regulierung des Wasserhaushaltes beiträgt und
darüber hinaus entscheidend am Aufbau von Mutter-Kind Bindung und anderer zwischenmenschlicher
Beziehungen beteiligt ist. Wir möchten nun mit Hilfe modernster biologischer und chemischer Methoden
erforschen, welche Aufgabe und Funktionsweise dieses Hormonsystem für die individuelle Physiologie und
das komplexe Sozialverhalten der Ameisen spielt.
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